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So bringen Sie Film, Bilder und Musik zusammen.

• Hier wächst zusammen, was zusammengehört: Mediaplayer,

Streaming Clients, Media PC oder Netzwerk samt passender

Netzwerktechnik

• Windows macht's möglich: Das Heimnetzwerk mit ein paar

Mausklicks einrichten -- auch inklusive Apple- und Linux-

Rechner sowie Spielkonsolen und Streaming Clients

• Zugriff auf alle Medien im Netz: Windows Media Center,

Windows Media Player & Co.

• Für Netzwerkprofis und alle, die es werden wollen: 

NAS-Laufwerk und Windows Home Server

Sie wollen Film, Bilder und Musik im ganzen Haus genießen?

Ohne Kabelsalat und Gerätewirrwarr? Dieser DIGITALlifeguide
zeigt Ihnen, wie Sie Ihr eigenes Home Media-Center aufbauen

und die -- fast -- unbegrenzten Möglichkeiten nutzen können.

Erobern Sie die digitale Welt mit den DIGITALlifeguides. 
Ob Musik, Fotos, Finanzen oder Games: Mit unseren Tipps &

Tricks schöpfen Sie die unglaublichen Möglichkeiten von

Handy, Computer und Co. im Handumdrehen aus.

€ 9,90 [D] |  € 10,20 [A]
ISBN 978-3-446-42297-1

www.digital-lifeguide.de
www.hanser.de/computer



2

VORWORT .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 6

1	 MUSIK,.FILM.UND.TV:.HOME.MEDIA.–.
FAST.–.OHNE.GRENZEN. . ..  ..  ..  ..  ..  ..  ..  . 8

Die Idee: Mediendaten überall im Haus nutzen 8
Ist Home Media einfach umzusetzen?           9
Reise ins Land der Home Media-Möglichkeiten 10
Wohin soll die Reise gehen?                     10
Drei Grundtechnologien für Home Media       12

Vernetzung                                   12
Streaming                                     13
Integration                                    13

Vier Grundzutaten von Home Media             14
Rechner&Co                 15
Netzwerk                                      15
Clients&Co                                  16
Ausgabe                                       18

Sieben Szenarien oder Reiserouten             18
Szenario1:DasEhepaarSeeberger     19
Szenario2und3:TimVorneweg             20
Szenario4:Anna,zweiJahre,undihreEltern 21
Szenario5,6und7:FamilieSpielvogel     22

Wie sieht Ihre Reiseplanung aus?                23

2	 NETZWERK-BASICS:.SO.WÄCHST..
ZUSAMMEN,.WAS.ZUSAMMEN-.
GEHÖRT. . ..  ..  ..  ..  ..  ..  ..  ..  ..  ..  ..  ..  ..  ..  ..  .. 24

Das Quasi-Netzwerk                             25
DVD-/Blu-ray-Player                          26
USB-Stick                   26
Media-Player                                  27

Komponenten für ein „echtes“ Netzwerk       27
Netzwerktechnologien                           28

DerStandard:Ethernet                       29
DrahtloseNetzwerke                         30
Fokus:WLAN-Repeater                       32
PowerLAN,dLANoderPowerline             32
HomePNA                                     34

Drei Tipps zur Netzwerktechnik                  35

3	 WAS.PASST.ZUSAMMEN?.–..
DUCHBLICK.IM.KABEL-.UND..
FORMATEGEWIRR. ..  ..  ..  ..  ..  ..  ..  ..  ..  ..  .. 36

Ideal für Home Media: DLNA und UPnP        37
DLNAHeimnetzwerkgeräte         37
Anwendungsbeispiele                         38

Die Home-Media-Kabel mit Zukunft             39

HOME MEDIAINHALTSVERZEICHNIS



3

INHALTSVERZEICHNIS

DieNetzwerk-Universalverbindung:Ethernet39
HDMI                                          39
DisplayPort                                   40
S/PDIF                                        40
USB                                           40

Verbreitete, aber teilweise veraltete  
Anschlüsse                                       41

DVI                      41
SCART                     41
VGA                                           41
CompositeVideo                              41
S-Video                                        41
ComponentVideo                             41
Cinch                                          42
AdapteralsNotlösung             42

Die wichtigsten Home-Media-Dateiformate     42
Fokus:DasKomprimieren           42
Grafikformate                                 43
Audioformate                                  44
Videoformate                                  45
Fokus:CodecundContainer                 46

Was nicht passt, wird passend gemacht        47
XMediaRecode                               47
CDex                     48

4	DIE.HOME.MEDIA-SCHALTSTELLE:..
DER.DSL-ROUTER. ..  ..  ..  ..  ..  ..  ..  ..  ..  ..  ..50

Multitalent fürs Home Media-Netzwerk         51
AufrufenderBenutzeroberflächedesRouters51
FokusDHCP                  52
WLAN-Planung                53
Kennwortschutzaktivieren                    53

Die ersten WLAN-Verbindungen                 54
So tunen Sie Ihr WLAN                          55

Internet-Radioeingebaut                     56
Audio- und Video-UPnP vernetzen              56
Gemeinsam Daten nutzen                       58
Einen Netzwerkdrucker installieren             60
Die Router-Checkliste                            62

5	 WINDOWS.MACHT’S.LEICHT:..
DAS.NETZWERK.EINRICHTEN. ..  ..  ..  .. 64

Wichtige Vorüberlegungen                       64
WieheißtmeinRechner?                     65
WerbenutztmeinenRechner?                65
DateienundDruckerfreigeben–
dieBasiseinstellung                           66
UnddieFirewall?                              66

Windows-7-Heimnetzgruppen                   67
AnlegeneinerHeimnetzgruppe               67
EinerHeimnetzgruppebeitreten              69
DatenfürHeimnetzgruppefreigeben         70
Ordnergezieltfreigeben           70

Alternative Freigaben                            71
FreigegebeneLaufwerkeimNetzwerknutzen71

Rechner mit anderen Betriebssystemen  
einbinden                                         73

WindowsVista                 73
WindowsXP                                   74
Apple                     74
WindowsFileSharingaktivierenunddamit
verbinden                                     75
Linux                      76
Undesgehtdoch                             77

HOME MEDIA



4

6	EIN.PLATZ.FÜR.ALLE.MEDIENDATEN:..
DAS.NAS-LAUFWERK . ..  ..  ..  ..  ..  ..  ..  ..  .. 78

Das NAS-Laufwerk als Home Media-Server    79
Fokus:EineFragederProtokolle             81

Arbeiten mit dem NAS-Laufwerk                83
SoerkennenSiedasReadyNASDuo-Gerät 83
Alswär‘seinLaufwerk             83
KopierenvonDateienaufdasReadyNAS   84

Grundlegende NAS-Einstellungen               85
VerwendendesSetup-Assistenten           85
IP-Adresseeinrichten                         86
Wichtig:DieUhrzeiteinstellen                87
HinzufügenvonBenutzerkonten       87
Dienstekonfigurieren                         88
Streaming-Services                           89
WeitereFunktionenundDienste              90

Checkliste für NAS-Laufwerke                  90

7	 STREAMING.UND.TV.IM.GRIFF:..
MIT.MEDIA.PLAYER,..
MEDIA.CENTER.&.CO .... . . . . . . . . . . . . . . . 92

Windows Media Player 12                        92
StreamingdankUPnPundDLNA             92

„Heimmedienstreaming“aktivieren           93
GerätenZugriffaufMediengewähren    95
GerätenSteuerungdesPlayersgewähren   95
GeräteundComputerauswählen,dieauf
Medienzugreifenkönnen                     95
GerätenoderPCsMedienzuordnen          96
AllesbereitzumStreamen          96
StreamenviaInternet                         97

Windows Media Center                          99
TV-Aufzeichnungen                          101
AufgezeichnetesTV-Programmwiedergeben101
NochmehrMöglichkleiten                   101

Internet-Radio: Wie geht das?                 102
Internet-RadiomitWindowsMediaPlayer   102
Internet-RadiomitiTunes                    102

Eigenen Radiosender hinzufügen               103
RadiosendereintrageninMediaPlayer      103
RadiosendereintrageniniTunes             104

Eine Alternative: VLC media player            104

8	WEIT.MEHR.ALS.„SPIELZEUG“:..
SPIELKONSOLEN.UND..
STREAMING-CLIENTS .. . . . . . . . . . . . . . . 106

Die Schlüssel heißen wieder DLNA und UPnP 107
Typenvielfalt                                  107
DerTrickmitdemTranscodieren            108

Netzfähige Media-Player                        109
Spielkonsolen als Streaming-Client            111

MusikzuPS3streamen                      112
AlternativenzumStreamingaufdiePS3     112
DieXboxmiteinemWindows-PCvernetzen 113
TranscodierenfürdieSpielkonsole          113
Fokus:Lautheit                              114

Netzwerkfähige DVD- und Blu-ray-Player  
sowie Fernseher                                 114

AmFernseherskypen                        115
Blu-ray-PlayeralsMultitalent                115

Internet-Radios                                 116
WeitmehralsUKW-Radios                  117
BedienungnachWunsch                     117



5

INHALTSVERZEICHNIS

MöglichkeitenbeidenAnschlüssen    118
Media-PCs und HTPCs                          119

ArgumentegegendenPCimWohnzimmer 119
ArgumentefürdenPCimWohnzimmer   119
AusreichendPower                          121
Fokus:VNC                                  121

Checkliste                                       121

9	DA.IST.NOCH.MEHR.DRIN:..
MEHR.KLANG,.MEHR.BILD,..
MEHR.KOMFORT.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 124

Der optimale Anschluss an die Hi-Fi-Anlage   124
Kabel,D/A-WandlerundoptischeAusgänge125
GetrennteCD-LaufwerkeundD/A-Wandler126
InterneSoundkarten            126
ExterneSoundkarten                        127

Extras für Macs, iPods und iPhones           128
DockingStations                             128
AirPortExpress                               129
AppleTV                   129

Audio-Verteilsysteme                           130
DerServerimMittelpunkt          130
ImmerwiederUPnP                          131
BeispielSqueezebox             131
FürEnthusiasten              132

Neue Möglichkeiten für Bild und Film         133
MitBeamernmehrausFilmenmachen    133
Fokus:IPTVundHD-Video-on-Demand  135
MitdemPCdirektandenBeamer           135
DigitaleBilderrahmenmitgroßem
SpeicherundWLAN             136

Mittel gegen das Fernbedienungs-Chaos     136

DenMedia-PCimGriff                       136
Universalfernbedienungen         137
SchlauviaInternetundlernfähig            138
MultitalentSmartphone           139

10	WIE.DIE.PROFIS:.NAS-SYSTEM..
AUSREIZEN.UND.HOME.SERVER..
NUTZEN . ..  ..  ..  ..  ..  ..  ..  ..  ..  ..  ..  ..  ..  ..  .. 140

Das Problem mit der IP-Adresse               140
Eine kostenlose DynDNS-Adresse anlegen    141

RegistrierungbeiDynDNS org               141
Den Router für DynDNS konfigurieren         142

AktualisierungperPingtesten       143
Fokus:NATundPorts                        144
EinefesteIP-Adressevergeben              146
HTTPSeinrichten                            147

Bitkinex für den Zugriff                         148
Windows Home Server im Stenogramm       149

GrundlegendeFunktionen           151
Die kostenlose Demo-Version                  153

Demoherunterladen                         153
BrenneneinerDVDvonderISO-Dateimit
eingebautenDVD-Brenner                   154
DieSoftwareinstallieren                     154

ANHANG.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 156

Glossar                                          156
Index                                            158
Impressum                                     160



8

12345678910MUSIK, FILM UND TV:  
HOME MEDIA – FAST – OHNE GRENZEN 

MorgensmitderMusikausdereigenen
MP3-Sammlung geweckt werden, und
zwar von der auf dem PC im Arbeits-
zimmer  Dann im Bad den Lieblingsra-
diosender vom letzten Urlaub in New
Orleans hören und beim Frühstück die
neuesten Börsennachrichten auf das
Display des Internet-Radios in der Kü-
chegespieltbekommen WiefändenSie
das?
Oderwiewärees,wennSiemitFreun-
denYouTube-VideosausallerWeltdirekt
amFernseheranschauen?Alsobequem
sitzendvomSofaausundnichtgedrängt
undgebücktstehendamSchreibtisch 
UndfürdaskreolischeAbendessenmit
Ihren Freunden spielen Sie individuell
eingerichtete Wiedergabelisten Ihrer
Musiksammlung in Top-Qualität über
IhreStereoanlageimWohnzimmerab 
SchonvorabhabenSie Ihreschönsten
FotosausNewOrleansvonderKamera
auf den PC überspielt, dort bearbeitet
und archiviert  So können Sie sie am
AbendperMausklickamFernseherprä-
sentierenoderamBeameroderaufdem
digitalen Bilderrahmen  Ganz wie Sie
möchten 

Siesehen,esgehthierdarum,Mediada-
tenwieFilme,BilderundMusikanganz
unterschiedlichenStellenbzw Räumen
zu zeigen, zu hören und zu genießen 
Und es geht darum, dass diese Daten
jeweilsanganzanderenOrten,vielleicht
auch nur an einem zentralen Ort, ge-
speichertliegen 
DiessindnureinigeBeispieledafür,was
HomeMediaheutealleskann,genauer,
wasdigitalesHomeMediaheutekann 

Die Idee: Mediendaten über-
all im Haus nutzen

Im Prinzip steckt hinter Home Media
eine faszinierende Idee: Digitale Medi-
endatenüberallimHauszunutzen,also
nicht nur am PC oder Notebook  Dazu
werdendieRechnervernetzt,abernicht
nursie,sondernauchTV-Gerät,Stereo-
anlageoderauchSmartphone oderiPad 
BasisistalsoeinHeimnetzwerk 
Bis vor kurzem verstand man darunter
inersterLiniedieVerbindungmehrerer
PCs untereinander und mit dem Inter-
net 
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12345678910 DochheutekannHomeMediavielmehr:
Estransportiert–„streamt“–dankVer-
netzungdigitaleMediendatenüberallins
Haus zu allen erdenklichen Ausgabege-
räten:Unddabei istesganzgleich,wo
diese stehen – im Wohnzimmer, in der
Küche, im Schlafzimmer, im Arbeitszim-
mer,imBad–woSiemöchten 
SicherhabenSiedavonschondaseine
oder andere gehört oder gelesen, viel-
leicht auch unter den Schlagworten
Home-Entertainment oder Media-Cen-
ter  Wenn es in erster Linie um Filme
geht, spricht man oft auch von Home-
CinemaoderHeim-Kino 
Wir verstehen unter Home Media aber
einenumfassendenAnsatz,derimPrin-
zipalleAspekteundKomponentendes
digitalen Lebens zusammenbringt und
zusammenspielenlässt 
Vereinfachtgesagt:HomeMediaistein
kleinesHeimnetzwerk,dasdiePC-Welt
mitdemInternetundderWeltdesFern-
sehensundderStereoanlageverbindet 
WieSiesichdievielfältigenMöglichkei-

ten Schritt für Schritt ganz individuell
erschließen–darumgehtesindiesem
DIGITALlifeguide-Band 

Ist Home Media einfach 
umzusetzen?

Wer Bedienungsanleitungen von Video-
rekordernkenntundwerdenKabelsalat
unter seinem PC-Schreibtisch betrach-
tet,wirdjetztvielleichtzucken:Wiesol-
lendennsounterschiedlicheGerätewie
PC und Stereoanlage, Notebook und
Fernseher harmonisch miteinander zu-
sammenspielen?
Sie werden sehen, es geht, und zwar
einfacher,alsSievielleichtdenken Und
zwardeshalb,weil immermehrGeräte
und Programme auf einheitliche Stan-
dards setzen  Dazu zählen die Netz-
werktechnik (Kapitel 2), die Kabel und
DateiformatesowiespezielleHomeMe-
dia-Technologien wie UPnP und DLNA
(Kapitel3)undnichtzuletzteinfachein-

Die Internet-Links zu jedem Kapitel finden Sie hier in der URL-Box. Ein-
facher wird alles, wenn Sie Ihr Smartphone und den QR-Code rechts 
benutzen. Mehr dazu im Vorwort. Oder einfach ausprobieren mit dem 
kostenlosen Reader-Programm unter: 
   www i-ingma mobi
Und die Website zu diesem Buch finden Sie hier:
   www digital-lifeguide de/homemedia

U
R

L
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zurichtendeunddabei leistungsstarkeDSL-Router (Kapitel4) Siewerdenalle in
diesemBuchkennenlernen SiesinddieBasisfürjedesNetzwerk 

Reise ins Land der Home Media-Möglichkeiten

LassenSieunsaufeineReiseindieWeltvonHomeMediagehen,sichereineder
spannendstenimBereichDigitalLifestyle DennbeiHomeMediawächstalleszu-
sammen,was–digital–zusammengehört Unddasistmehr,alsvieledenken!
EineersteOrientierungsoll IhneneineÜbersicht (Bild1 1),einBig-Picture,geben 
DarinfindenSieallewichtigenMitspielerinderWeltvonHomeMedia Einpaardie-
serGerätekannmanalswahreLandmarkenansehen:SiefehleninkeinemHaus-
haltundsindeinganzselbstverständlicherTeilunseresLebens PC,TV-Gerätund
Druckerkenntjeder AnderewartenwahrscheinlichnochaufihreEntdeckung Oder
nutzenSieschoneinNAS-LaufwerkodereinenStreaming-Client?
SchonbaldwerdenIhnenalleimBildgezeigtenMitspielerzumindestsoweitvertraut
sein,dassSieentscheidenkönnen,welchenSieambestenfürIhreWünsche,Pläne
undAnforderungeneinsetzenmöchten 
WiebeijederReiseistdieVorbereitungwichtig,zuallererstdieRoutenplanung Am
Anfang steht die erste Orientierung, wie denn das Reiseland aussieht, wenn wir
Home Media-Anforderungen und -Lösungen als Reiseziele betrachten, mit Orten
wieWohnzimmer,Arbeitszimmeretc DiesesKapitelsolleinNavigatorfürdasganze
Buchsein:EsnenntkurzallewichtigenAspekte Abermehrnoch:Anhandvonsie-
benSzenarienlernenSiesehrunterschiedliche,aberpraxisnaheBeispielekennen 
Dazuspätermehr ImMomentgehtesdarum,sicheinenÜberblicküberdieAttrak-
tionenimReiselandzumachen,überdas,wasallesmöglich ist Einigehabenwir
schonamAnfangdesKapitelskennengelernt 

Wohin soll die Reise gehen?

DieWeltvonHomeMediahatjedeMengeMöglichkeitenzubieten,wiezumBeispiel
 digitaleFotosimNetzwerkverteilenundbetrachten
 digitaleMusikaneinemOrtzentralspeichern,aberimganzenHaushören
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Bild 1.1 HomeMediabietetfürjedenetwas KeineSorge,esmussjanichtgleichallessein!

Rechner & Co. Netzwerk Clients & Co. Ausgabe

Fernbedienung

Multimedia-PC (Windows)

Linux-Rechner

Apple-Rechner

Desktop-PC (Windows)

Notebook

Netbook

Smartphone und iPad

Heimkinoanlage

Digitaler Bilderrahmen

Beamer

TV und HD-TV

Stereoanlage

Internet-Radio

Spielkonsole

Media-Player und  
mobile Festplatte

Nettop-PC

HTPC

Stereo- oder A/V-Receiver 

Streaming-Client (Video)

DVD-/Blu-ray-Player

Internetzugang

Router

Server

Netzwerkfestplatte / NAS

USB-Stick

Netzwerkdrucker



12

 VideosundFernsehsendungendigitalaufzeichnen,archivierenundanschauen
 Online-VideothekenvomPCausamTV-Gerätnutzen
 dasTV-GerätfürdasInternetnutzen,etwafürFacebookundCo 
 unterschiedlicheRechnertypenundGerätevernetzen
 alleMedien-undanderenDatenzentralspeichernundsichern
 eineneinzigenzentralenDruckerfüralleRechnernutzen
 und,und,und 

AlledieseMöglichkeitenwerdenindiesemBuchgezeigtundangesprochen,entwe-
derinkonkretenSzenarienSchrittfürSchrittoderalskleinerExkursmitpraxisna-
henTipps 
ImMomentistesfürSieabervielleichtwievoreinerReiseineinunbekanntesLand:
Siewissennochnichtgenau,wohinesgehensoll,habenabervielleichtschonerste
Ideen 
Wiegesagt,dieÜbersichtzeigtallemöglichenMitspieler WelcheRollesieimHome
Media-Spieleinnehmen,sollimFolgendenineinemkleinenParforcerittangerissen
werden AuchwennesfürSieersteinmaleinwenigverwirrendseinsollte Nurso
könnenSiewirklichallesfürsichherauspicken,wasSieinteressiert 
Aber vielleicht hat Ihnen das Big-Picture längst Lust auf mehr gemacht, und Sie
wollenallesoderfastallesdavonnutzen DochderReihenach 

Drei Grundtechnologien für Home Media  

Erst einmalmüssen wir einigeBegriffe ansprechen,detailliert geklärtwerden sie
späteranOrtundStelle ZurschnellenOrientierungfindenSiebeivielenStichwor-
tenauchgleichdie„Absprungmöglichkeit“indasentsprechendeKapitel Esemp-
fiehltsichaber,ersteinmaldiesesKapitelzuüberfliegen,umeinenerstenGesamt-
eindruckvonderHomeMedia-Weltzubekommen 

Vernetzung 
Rechner können Daten direkt nur untereinander austauschen, wenn sie vernetzt
sind WichtigeStichwortesindhierzumBeispielLAN,WLANundRouterundnicht
zuletztdasInternet 
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